„Wie belebend der interreligiöse Dialog für die Verwurzelung in seiner eigenen Religion sein kann, zeigt sich im bemerkenswerten Buch von Christian Rutishauser. Dem Theologen und Judaisten gelingt es in drei kurzen und prägnanten Kapiteln, einen spannenden Rück- und Ausblick zum jüdisch-christlichen Dialog zu halten. Er stellt wichtige Aspekte der gemeinsamen Geschichte dar, mit all ihren schmerzvollen Schattenseiten. Er zeigt auf, wie wir uns vom rabbinischen Judentum mit seinen überraschenden Einsichten zu einem biblischen Text inspirieren lassen können für eine Vertiefung des eigenen Glaubensweges. Exemplarisch wird dies auch in den kurzen Porträts zur Spiritualität jüdischer Denker wie Moses Cordovero (1522-1570), Martin Buber (1878-1965) und Emmanuel Levinas (1906-1995) sichtbar, in denen er Parallelen zur ignatianischen Spiritualität aufzeigt. Ein kleines Buch mit einer großer Wirkung!“
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